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Spitzenreiter Kelvin van der Linde weiter im Angriffsmodus 
 

• Audi-Pilot fährt im ersten Freien Training auf dem Sachsenring schnellste Runde 
• Der aktuelle Champion Thomas Preining steuert seinen Porsche auf Platz zwei 
• Fans erleben neues Event-Format: drei DTM-Sessions am Samstag 

 
Hohenstein-Ernstthal. Starker Auftakt von Kelvin von der Linde (ZA) beim sechsten DTM-Stopp auf dem 
Sachsenring. Der Tabellenführer fuhr beim ersten Freien Training am Freitag mit 1:18,599 Minuten die 
schnellste Runde und unterstrich mit dieser Vorstellung seine Titelambitionen. „Das sah richtig gut aus. 
Die Abstimmung vom Fahrzeug hat super gepasst, daher waren wir von Anfang schnell unterwegs. 
Generell gefällt mir der Sachsenring, schon zu meinen Zeiten im ADAC GT Masters war ich regelmäßig 
vorne dabei“, sagte der Audi-Pilot von Abt Sportsline. 
 
Mit einem Rückstand von 0,135 Sekunden wurde der aktuelle DTM-Champion Thomas Preining (A) im 
Porsche 911 GT3 R vom Team Manthey EMA Zweiter. Damit machte der Tabellensechste klar, dass er 
die Meisterschaft noch nicht aus den Augen verloren hat. „Es fühlt sich gut an, endlich mal wieder ganz 
vorne dabei zu sein. Das Team hat im Vorfeld unglaublich viel Arbeit investiert, speziell mit Blick auf die 
vielen Linkskurven. Dafür wollen wir uns belohnen. Ich fahre immer gern am Sachsenring und freue 
mich auf die Rennen“, erklärte der 26-Jährige. Preinings Landsmann Lucas Auer belegte im Mercedes-
AMG den dritten Rang. Jack Aitken (GB) steuerte den Ferrari 296 GT3 von Emil Frey Racing auf Platz 
vier. Maro Engel (Monaco) vom Mercedes-AMG Team Winward wurde Fünfter. 
 
Die Fans erlebten beim Wochenende am Sachsenring ein neues Event-Format. Erstmalig wurde am 
Freitag nur ein Freies Training ausgetragen – und es ging direkt zur Sache. Bei 30 Grad Celsius 
erreichten die Pirelli-Slicks schnell das optimale Temperaturfenster und machten sofort Top-Zeiten 
möglich. Aitken setzte sich zunächst an die Spitze, nach gut zehn Minuten gelang Kelvin van der Linde 
in seinem vierten Umlauf die Bestmarke. Gegen Mitte des 55-minütigen Trainings fuhr Preining auf 
Platz zwei vor, kurz vor Ende der Session markierte Auer die drittschnellste Zeit. 
 
Das zweite Freie Training auf dem Sachsenring wird am Samstag von 08:35 bis 09:20 Uhr ausgetragen. 
Das erste Qualifying beginnt um 10:40 Uhr. Fans können das Zeittraining live im Stream auf ran.de 
verfolgen. Rennstart ist um 13:30 Uhr. ProSieben zeigt alle 16 Saisonläufe live im Free-TV, die 
Übertragungen beginnen am Samstag und Sonntag jeweils eine halbe Stunde vor dem Start. Die 
Meisterschaftsläufe werden in über 150 Territorien live oder re-live ausgestrahlt. 
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